
 

Fahrten mit dem „Gemeindebulli“  Fahrer  Wolfgang   und Jürgen 

-Einkaufen:  Freitags 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr,    letzte Freitag im Monat  

  Marktkauf, Hofläden der Agrargenossenschaften Mittenwalde und Groß Machnow. 

 

 

 

 

 

 

-Gedächtnistraining       Wolfgang 

     im „SENIORENTREFF“ in der Seebadallee  

 Montag 14:00 Uhr bis 15:40 Uhr 

 13:25 Uhr Abfahrt ab Rathaus 

- Seniorentreff  ev. Kirche in „Salve“ Jürgen 

jeden letzten Donnerstag im Monat  

 

- Pflege des Stauffenberg Ehrenmals Wolfgang 

 

 

- Pflege der Bücherzelle auf dem Platz der 
Deutschen Einheit   Irmgard 

 

 

- Ombudsfrau für DRK Wohnstätte 
„Haus LichtBlick“  Gitti 

 

-Zusammenarbeit mit der GEDOK 
    Jürgen 

 

-Verantwortlich für Geburtstagsgrüße   Manfred 

Zusammenarbeit mit der Gemeinde und dem ASB   Gedächtnistraining 

Finanzierung   Gruppenleiterin 

Finanzierung der Zusammenarbeit mit Flüchtlingsheim Seebadallee, alle Kinder bis 16 
Jahre, Fahrten und Projekte. 

Wichtiger Hinweis 

Mit der Teilnahme zu unserer Veranstaltung 
erklären Sie sich einverstanden, dass Fotos 
und Filmaufnahmen von Ihnen im Rahm der 
Dokumentation dieser Veranstaltung zeitlich 
und räumlich unbegrenzt durch die SU ge-
nutzt werden dürfen. Sollten sie mit der 
Veröffentlichung von Bildern Ihrer Person 
nicht einverstanden sein, bitten wir um un-
mittelbare Mitteilung beim Verantwortli-
chen, zu Beginn der Veranstaltung! 

Die Texte sind zum Teil mit KI erstellt. 

"Die Rangsdorf Hymne"  
Oh Du mein Rangsdorf, wo meine Wiege stand. 

Du bist der schönste Ort im ganzen deutschen Land. 
Wenn Du auch keine Berge hast und keine steilen Hö-

hen, wer Dich nicht kennt, hat viel versäumt. 
Oh Rangsdorf wie bist Du so schön. 

Wer Dich nicht kennt, hat viel versäumt. 
Oh Rangsdorf, wie bist Du so schön. 

Aber dann wird's erst schön, aber dann wird's erst 
schön, wenn in Rangsdorf  die elektrische S-Bahn wird 

geh 'n. 
Aber dann wird's erst schön, aber dann wird's erst 

schön, wenn in Rangsdorf die elektrische S-Bahn wird 
geh 'n. 

Ade du schönes Berlin Ei ja ja 
Ade du schönes Berlin  Ei ja ja ei ja ja 

Inhalt 

• Protokoll 08.02. GEDOK 

• SAX TWO / Info Botschaftsbesuch 

• Senioren treffen auf Kunst Rosi 

• Rangsdorfer Seniorenbeirat Gitti 

• Info Besuch Gläserne Molkerei 

• Termine und Aufgaben 

Johanna,  
Klasse, 
Du bist für 
Rangsdorf eine 
Bereicherung. 
Weiter so, wir 
werden regel-
mäßig bei Euch 

sein...GEDOK 

 8 

Auswertung Sitzung des Seniorenbeirates 
 
Wir waren 
mit 8 Senio-
ren vor Ort, 
alle sind 
interessiert, 
wie wird man 
Beiratsmit-
glied?? 
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 08. Februar 2024  Kaffeetrinken mit Senioren  10:00 Uhr bis 11:30 Uhr  

Kunst mit Senioren GEDOK 

Protokoll Teilnehmer 15 

Jürgen Gitti Petra Robin Sabine Irmgard Helga Innelore Elsbeth Elsbeth Oskar Waltraud Rosi 

Christa Bärbel 

Neuaufnahme 

Isolde aus Groß Machnow und Christine 

aus Trebbin SU TF hat 42 Mitglieder 

Bücherbox  Steinwurf am 27.Januar 

2024  

Bücherzelle Rangsdorf Platz der Deut-

schen Einheit 

Treffpunkt für Bücherfreunde 

Wir sind Eigentümer, die Gemeinde ge-
stattet die Nutzung auf der öffentlichen 

Fläche. 

Orts Senioren Union der CDU Rangsdorf 

Text auf Scheibe 

RANGSDORF ERZÄHLT 

Ein Projekt von Anna Haase und Jaana Prüss in Kooperation mit dem Brandenburgischen Litera-

turrat e.V. 

Förderung im Rahmen von »Und seitab liegt die Stadt« – ein Projekt der Beauftragten der Bundes- 
regierung für Kultur und Medien (Förderprogramm »Kultur in ländlichen Räumen«) und des Litera-

rischen Colloquiums Berlin. 

Realisierung: IMMOBITO Rangsdorf und Kramer Elektroan-
lagen GmbH Gestaltung: Sebastian Bialloblotzki, fineline. 

kunst 

Dank an Andrea Bigalke, Jürgen Muschinsky und die Senio-

ren Union der CDU Rangsdorf 

Heute repariert, mit Acrylglas. 

Bitte nicht mehr zerstören. 

Mit einem Stein wurde die Scheibe eingeworfen. 

Mit Folie provisorisch repariert, dass Regen nicht den 
Büchern schaden kann. 

Anzeige habe ich erstattet. 

Terminplan 2024 Erstes Halbjahr 

17.02.2024   19:00 Uhr   Sax Two Mathias Wacker   
       in der evangelischen Kirche 
23.02.2024   09:20 Uhr bis 12:00 Uhr  Einkaufen 

23.02.2024   10:00 Uhr bis 11:30 Uhr Kaffeetrinken mit Senioren im Eiscafé  
28.02.2024  18:00 Uhr bis 21:00 Uhr Save-the-Date Aufbruch 

05.03.2024  15:30 Uhr bis 17:00 Uhr Besuch Botschaft Kroatien 

22.03.2024   09:20 Uhr bis 12:00 Uhr  Einkaufen 

22.03.2024   10:00 Uhr bis 11:30 Uhr Kaffeetrinken mit Senioren im Eiscafé 
23.03.2024  10:00 Uhr bis 13:00 Uhr CDU Rangsdorf Kandidatenaufstellung   
11.04.2024  10:00 Uhr bis 14:00 Uhr Besuch Funkerberg KWh Museum 
26.04.2024   09:20 Uhr bis 12:00 Uhr  Einkaufen 

26.04.2024   10:00 Uhr bis 11:30 Uhr Kaffeetrinken mit Senioren im Eiscafé  
02.05.2024   10:00 Uhr bis 16:00 Uhr SU Kreisvorstandswahl in Teupitz 
21.05.2024  10:00 Uhr bis 14:00 Uhr Besuch Gläserne Molkerei   
       Münchehofe mit Führung 
31.05.2024   09:20 Uhr bis 12:00 Uhr  Einkaufen 

31.05.2024   10:00 Uhr bis 11:30 Uhr Kaffeetrinken mit Senioren im Eiscafé  
15.06.2024      Eröffnung Brandenburger Senioren 
       Woche BSW in Fürstenwalde 
17.06.2024      Eröffnung Senioren Woche  BSW 
       in Teltow Fläming 
19.06.2024  08:00 Uhr bis 21:00 Uhr Fahrt nach Erfurt BSW Gemeinde  
       Rangsdorf  Besuch Ega Park  
28.06.2024   09:20 Uhr bis 12:00 Uhr  Einkaufen 

28.06.2024   10:00 Uhr bis 11:30 Uhr Kaffeetrinken mit Senioren im Eiscafé  

Es ist Superwahljahr…. 
Kommunalwahl  Kreis   Gemeinde  und Ortsvorsteher 
Europawahl 

Landtagswahl  Brandenburg   Bitte Spendet für den Wahlkampf. 

Spenden bitte auf das Konto der MBS Potsdam             Senioren Union der CDU  Teltow Fläming 

IBAN :  DE54 1605 0000 1000 7991 20 / BIC: WELADED1PMB 

Impressum: 

Verantwortlich gesamt:   Jürgen Muschinsky       Tel: +49 1723950038 

Im Internet:                   www.senioren-union-teltow-flaeming.de 

Für das Layout:   Jürgen Muschinsky  Ausgabe  Februar / März  2024 
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  17. Februar  2024  um  19:00 Uhr SAX TWO – MUSIK UND TEXTE ZUM GEBURTSTAG 

      VON BERTOLT BRECHT 

Matthias Wacker und Christina Unnerstall haben zum 
Geburtstag von Bertolt Brecht, den er am 10. Februar 
gefeiert hätte, ein Programm zusammengestellt, das zum 
einen Musik seiner Zeit präsentiert, zum anderen Texte 
über und von Brecht. Das Leben und Schaffen von 
Bertolt Brecht wird aus verschiedenen Perspektiven 
beleuchtet. Wunderbar vorgetragen von Gabriele Eichel-
baum, erfahren die Zuhörer auf informative, unterhalt-
same, kurzweilige und abwechslungsreiche Weise Inte-
ressantes, Kurioses und eventuell Neues über den Dramatiker, Lyriker und Menschen Bertolt 
Brecht. Ganz im Sinne Brechts, dass „Der Mensch erst wirklich tot ist, wenn niemand mehr an 
ihn denkt“, ist ihm dieser Nachmittag gewidmet. Kartenreservierungen können Sie auf der Inter-
netseite des Kulturvereins unter www.kulturverein-rangsdorf.de vornehmen. In Einzelfällen ist 
es auch telefonisch beim Tourismusbüro der Gemeinde Rangsdorf unter 033708 23668 möglich. 
Die Eintrittskarten sind für Sie bis 15 Minuten vor Beginn der Veranstaltung an der Abendkasse 
hinterlegt. Einlass ist ab 18.15 Uhr. - Änderungen vorbehalten - 

17:45 Uhr Abfahrt Bulli Rathaus  evangelischen Kirche Bus Shuttle für die Gemeinde 

Teilnehmer 9 Jürgen Helga Gitti Barbara Sabine Oskar Waltraud 

  Marianne Dagmar mit Auto 

Veranstalter  Kulturverein Rangsdorf e.V.   (033708) 448077 

05.März 2024     Besuch der Botschaft der Republik Kroatien  

Im Namen von Herrn Botschafter s. E. Dr. Miro Kovac, möchte ich Sie am 5. März 2024, 

um 15.30 Uhr in die Botschaft Kroatiens, Ahornstraße 4, 10787 Berlin einladen.  

Die deutsch-kroatischen Beziehungen verbinden zwei Staaten, die durch Geschichte, 

Wirtschaft, politische Partnerschaft und kulturellen Austausch eng miteinander ver-

bunden sind. Ich freue mich auf einen spannenden Besuch mit tiefen Einblicken in die 

Beziehungen und Symbiosen der beiden EU-Staaten. So wird es spannend sein, zu er-

fahren, wie sich der Beitritt Kroatiens in den Schengenraum im Januar 2023 auf die 

Entwicklung des Landes ausgewirkt hat. 

Wir fahren mit dem Zug… 13:30 RE 8 Ab Rangsdorf 
 Potsdamer Platz 14:07 Uhr   
 14:14 Uhr M85 Varian Fry Straße    
 Kurfürstenstraße  14:20 Uhr 
 Zu Fuß  11 Min 14:32 Uhr   
 Kaffeetrinken unterwegs... 
Teilnehmer 17 
Jürgen Waltraud Elsbeth Edda Helga Ditmar und Ka-
rin Oskar Brigitte Innelore   Petra und Robin Christa Irmgard Gitti Barbara Lutz 

21.Mai 2024 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr Besuch der Gläsernen Molkerei 
   mit Führung in Münchehofe 
Die Gläserne Molkerei in 
Münchehofe ist ein groß-
artiger Ort, um mehr über 
die Milchverarbeitung 
und die Vorteile von Bio-
Milch zu erfahren. Wie 
der Name schon sagt, ist 
Transparenz hier ein gro-
ßes Thema Besucher sind 
willkommen den Betrieb 
aus Nähe zu erle und Fra-
gen zu stellen. 
Molkerei hat geöffnet und 
Führungen an, bei denen Sie mehr über den Prozess der Milchverarbeitung er-
fahren und erleben können, wie hochwertige Bio-Milchprodukte hergestellt wer-
den. Die Führungen finden immer dienstags und donnerstags um 15 Uhr statt. 
Nach der Führung können Sie im Hofladen verweilen, frische Milchprodukte er-
werben oder das Imbissangebot genießen. Der Hofladen liegt mitten in der 
atemberaubenden Landschaft des Dahme-Seenlands und des Biosphärenreser-

vats Schaalsee – ein perfekter 
Ort, um eine Mahlzeit zu ge-
nießen und die Natur zu be-
wundern. 
Sie können Ihre Führung jetzt 
buchen, entweder am Stand-
ort Münchehofe oder De-
chow. Die Mitarbeiter der Glä-
sernen Molkerei freuen sich 
auf Ihren Besuch! 

15:00 Uhr Führung durch die Molkerei 
 
Teilnehmer 21 
Jürgen Gitti 2x Helga Bärbel Irmgard Edda Sabine S Dieter Karin Brigitte Oskar Manfred 

Innelore Karin Dietmar Marianne Wolfgang und Dagmar Barbara Rosi 

5 € Bullikosten 12 € Führung  20 € Mittagessen 10 € Kaffeetrinken   

Abfahrt wird im April festgelegt! 

http://www.kulturverein-rangsdorf.de
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  06. Februar 2024 Rathaus  Sitzung des Rangsdorfer Seniorenbeirates 

15:00 Uhr im Vorraum des Bürgermeisters. 

Dies ist eine öffentliche Sitzung, welche immer 
planmäßig jeden 1. Dienstag im Monat, um 15.00 
Uhr, im Rangsdorfer Rathaus stattfindet, an der 

alle interessierte Bürger teilnehmen können. 

Ich, Brigitte, Bürgerin des Ortes Rangsdorf und 
Ombudsfrau der DRK- Wohnstätte Rangsdorfer 

„Haus Lichtblick“ war dabei. 

Mich interessierte diesmal besonders der öffentliche Teil der Sitzung, wo es u. A. um,- die Umsetzung des 
Bürgerbudgets 2024,- einen Beschluss zur Entwurfsfassung des Gemeindeentwicklungskonzeptes, - eine 
Entscheidung zum weiteren Verfahren zur Ortsumfahrung der B 96 um Groß Machnow und zum Ausbau des 
Knotens B 96 / Kienitzer Straße, - Auswertung des Winterdienstes und der Laubentsorgung ab Oktober 

2023 - mögliche Veränderung für die Straßenreinigungssatzung ging. 

Im weiteren Verlauf der Sitzung berichteten die Stellvertreterin des Bürgermeisters sowie Frau Jüngst über 
den ASB-Vertrag. Hier wurde nach langer Diskussion, mit leider nicht neuen Tatsachen, nur der jetzige 

Zustand dargestellt. 

Es wurde berichtet, dass der ASB die bisherige Stelle von Frau Gillmeister in Zukunft mit einer Fachkraft 

besetzten will, die bisher nicht gefunden wurde. 

In der Einwohnerfragestunde gab es hierzu emotionale Diskussionen. Seit vielen Jahren werden die Räum-
lichkeiten des ASB von den Senioren für verschiedene Projekte genutzt. Sie sind zu einer lieb gewordenen 
und gut besuchten Begegnungsstätte geworden. Jetzt wird diese so wichtige Harmonie gestört. So verste-
hen wir Senioren nicht, wozu der ASB nach einer teuren Fachkraft sucht, denn die wird nach unserer Mei-
nung nicht benötigt. Wir brauchen jemand, so wie es in der Vergangenheit üblich war, der zum Beispiel für 
das leibliche Wohl sorgt und die Fäden zusammenhält. Die einzelnen Projekte, werden von den Senioren 
selbst umgesetzt und das, ohne Aufwandsentschädigung! Schade, dass es für die ASB-Räume offensicht-

lich keine Alternative in Rangsdorf gibt. 

Ein weiteres „heißes Thema“ ist das „LIDO“ am Rangsdorfer See. Hier gibt es immer wieder Beschwerden. 

Ein auf 20 Jahre abgeschlossener Mietvertrag erschwert eine vorfristige Kündigung. 

Bei der Diskussion des 9. Tagesordnungspunktes schlugen die Wellen hoch. 

Es ging um die Leitlinien der Medizinische Versorgung. Zur Abstimmung darüber, kam es wegen Unstimmig-

keiten zwischen der Vorsitzenden, Frau Schiller, und Herrn Muschinsky nicht. 

Herr Muschinsky zog seine Vorlage zurück. 

 Die Vorsitzende, Frau Schiller, und Herr Muschinsky stellten noch einmal ihre Positionen klar, ohne Kon-
sens. Herr Muschinsky kritisiert die Zusammenarbeit und noch viel schlimmer, berichtet er, dass die Vorsit-

zende, Frau Schiller, die Mitglieder des Seniorenbeirates zu einem „Geheimtreffen“ geladen hat, aber 
unter Ausschluss des Mitgliedes Jürgen Muschinsky. Dies ist natürlich ein schwerer Vertrauens-
bruch und der Arbeit einer Seniorenbeirats-Vorsitzenden unwürdig. Die Reaktion von Jürgen 
Muschinsky, nur verständlich und nachvollziehbar. Er findet es skandalös, wie die Vorsitzende 
mit ihm umgeht und stellt den Antrag auf Neuwahl des Vorstandes. Es wurde beschlossen, dass 
zur nächsten Sitzung die geheime Wahl eines neuen Vorstandes vorbereitet wird. Man darf ge-
spannt sein ... 

Gitti 

08. Februar 2024 10:00 Uhr  bis 11:30 Uhr          Senioren treffen auf Kunst 

in der Seebadallee 45 Rangsdorf. 

Unter dem Titel „Zurück nach vorn“ startet die GEDOK 

Brandenburg mit einer Ausstellung mit Antje Bräuer, An-

gela Fensch und Adelheid Fuss ins Jahr 2024, in dem sie 

ihren 30. Geburtstag feiert. Sie bringt drei Künstlerinnen 

aus dem Bereich Schmuck, Fotografie und Bildhauerei zu-

sammen, die den Spagat zwischen Gestern und Morgen 

wagen. 

Heute, am 08.02.24 
um 10 Uhr, hatten wir 
wieder einmal eine 
interessante Veran-
staltung in der GEDOK 
anlässlich des 30. 
Geburtstag es mit guter Beteiligung unserer Mit-
glieder.  

Unter dem Titel "Zurück nach vorn" startet die GE-
DOK ins Jahr 

2024 mit einer Ausstellung der Künstlerinnen Antje 
Brauer, Angela Fensch und Adelheid Fuß. Diese drei 
Künstlerinnen stellen Schmuckgegenstände, Foto-
grafien und lebensgroßes Köpfe, die auf Kugeln, die 
sich scheinbar bewegen, aus.  

Die Geschäftsführer der GEDOK Frau Johanna Huth-
macher brachte ins die Kunstwerke wie immer nä-
her, gab Erklärungen zum besseren Verstehen für 
uns Laien ab.  

Es entstanden die unterschiedlichsten Diskussionen unter 
unseren Mitgliedern, so dass jeder von dieser Veranstaltung 
wieder etwas mit nach Hause nahm, ohne alles schön finden 
zu müssen. Anschließend hatte Jürgen für das leibliche Wohl 

gesorgt, was natür-
lich wieder gut an-
kam.  

Vielen Dank dafür, es 
war eine gelungene 
Veranstaltung. 

Rosi  


